
Die Initiative Hey, Alter! Magdeburg 

sammelt funktionsfähige Rechner ein, bereitet sie 

auf und gibt sie an Kinder und Jugendliche weiter, 

die noch keinen PC oder Laptop haben – für mehr

Chancengleichheit in der Bildung.

Die häufigsten Fragen von Kooperationspartnern, 

Lehrer*innen, Spender*innen und Interessierten werden

hier beantwortet:

Wer trägt die Initiative in Magdeburg?

In Magdeburg wird die bundesweite Initiative Hey, Alter! von zwei Organisationen getragen,

die schon lange sehr gut zusammenarbeiten: Die Freiwilligenagentur kümmert sich um

Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation, pflegt den Kontakt zu Schulen oder

Schulfördervereinen, spricht neue Spender und Partner an. Grünstreifen übernimmt die

technische Seite, organisiert den Einsatz der technikbegabten Freiwilligen und sorgt für

neue, alte Rechner.

Welche Gerätetypen werden genutzt?

Hey, Alter! Magdeburg nimmt Notebook- und PC-Spenden (gern auch Monitore, Mäuse und

Tastaturen) entgegen. Die Rechner werden komplett von alten Daten befreit, aufgerüstet und

mit Software ausgestattet, so dass die Schüler*innen sie für die Hausaufgaben oder den

Distanzunterricht nutzen oder einfache Text- und Datenverarbeitungen erledigen können.

Wenn irgendwie möglich, werden auch die PCs mit Lautsprechern und Kameras ausgestattet.

Welche Software ist auf den Geräten installiert?

Um Lizenzprobleme zu vermeiden, wird generell nur freie Software genutzt. Die Rechner

arbeiten mit einem frei verfügbaren Linux-Betriebssystem (Ubuntu Linux). Zusätzlich wird

das freie Office-Paket LibreOffice und ein Chromium Webbrowser installiert. Applikationen

wie Microsoft Teams, die in vielen Schulen genutzt werden, sind auch für Linux erhältlich und

können von den Schülern*innen bei Bedarf problemlos eingerichtet werden.

Wie werden die Geräte verteilt?

Die Geräte werden nicht den Schulen, sondern direkt an Kinder und Jugendliche zur privaten

Nutzung übergeben. Damit die Rechner auch wirklich denen zugute kommen, die sie besonders

dringend benötigen, erfolgen Auswahl und Bedarfsermittlung aber in enger Abstimmung mit

kooperierenden Schulen und gemeinnützigen Organisationen. Klassenlehrer*innen, Schul-

sozialarbeiter*innen und andere pädagogische Fachkräfte können am ehesten einschätzen,

wer welchen Bedarf an technischer Unterstützung hat. Die Übergabe erfolgt individuell nach

Absprache im Schul- oder Organisationsumfeld, aber gern auch in der Klasse oder Lerngruppe.

Wie lange dauert es, bis ein gemeldeter Bedarf erfüllt werden kann?

Die Zahl der ausgegebenen Geräte hängt in erster Linie vom Umfang der Technikspenden ab.

Deshalb sind keine Voraussagen möglich, wann ein gemeldeter Bedarf erfüllt werden kann. Je

mehr Menschen von der Initiative wissen, umso mehr Unterstützung wird es geben. Deshalb

hilft es in jedem Fall, auch im Bekannten- oder Kolleg*innen-Kreis darüber zu berichten.
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Was ist, wenn ein Gerät nicht funktioniert?

Es kann immer mal passieren, dass die gespendeten Geräte Defekte haben, die übersehen

wurden. Sollte ein Gerät nicht funktionieren, wird um eine kurze Rückmeldung an

magdeburg@heyalter.com gebeten. Wenn eine Problemlösung nicht möglich ist, kann das

Gerät ausgetauscht werden.

Welche Technik wird benötigt und wo können Technikspenden abgegeben werden?

Gesucht werden Laptops oder PCs, im Idealfall mit Kamera und Mikrofon ausgestattet, am

besten auch mit Tastatur und Maus. Die Rechner sollten mindestens einen 2 GHz Dual Core

Prozessor und 4 GB RAM haben. Alle Komponenten müssen funktionieren. Wer unsicher ist,

welche Leistung der Rechner hat, kann ein Foto vom Typen-Schild per Mail schicken oder sich

direkt unter 0176 34411850 melden.

Einzelne Rechner können während der Bürozeiten in der Freiwilligenagentur abgegeben

werden. Für größere Mengen ist mit dem Verein Grünstreifen ein Termin zur Übergabe zu

vereinbaren. Notfalls können einzelne Geräte nach Absprache auch abgeholt werden.

Wie kann die Initiative sonst unterstützt werden?

Zum Ankauf von Ersatzteilen werden auch finanzielle Mittel benötigt. Für Geldspenden

können beide Projektpartner abzugsfähige Spendenbescheinigungen ausstellen.

Freiwilligenagentur Magdeburg e.V.

Spendenkonto: Sparkasse MagdeBurg | IBAN DE 19 8105 3272 0031 2540 58

Grünstreifen e.V.

Spendenkonto: Sparkasse MagdeBurg | IBAN DE 62 8105 3272 0641 0454 33

Wer sich mit Computern etwas auskennt, kann auch beim Aufbereiten der Geräte helfen.

Interessierte können sich direkt an den Verein Grünstreifen wenden. Außerdem hilft es,

Unternehmen, Freunde und Bekannte auf die Initiative aufmerksam zu machen und für

Unterstützung zu werben.

Wie kann man zur Initiative Kontakt aufnehmen?

Die Initiative Hey, Alter! Magdeburg ist über die Mailadresse magdeburg@heyalter.com zu 

erreichen. Auch der direkte Kontakt zu den beiden Projektpartnern ist möglich.

Freiwilligenagentur Magdeburg e.V.

Einsteinstraße 9 | 39104 Magdeburg

Birgit Bursee | Telefon 0391 5495840 oder 0172 5451184

info@freiwilligenagentur-magdeburg.de | www.freiwilligenagentur-magdeburg.de 

Grünstreifen e.V.

Porsestraße 19 | 39104 Magdeburg

Spencer Detje | Telefon 0176 34411850

spencerdetje@macherburg.de | kontakt@gruenstreifen-ev.de | www.gruenstreifen-ev.de 

www.heyalter.com/magdeburg


